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Protokoll zur 5. Sitzung des 13. Pfarrgemeinderats 
(fünfte Sitzung der Legislaturperiode) 

 
Montag, 06. Oktober 2014 im Gruppenraum 4  
1. Stock, Pfarrzentrum, Maxhofweg 7  
 
Anwesend: 
Frau Deuerlein-Bär    Herr Pfarrer Poradzisz 
Herr Hinz     Herr Andreas Pohl (als Gast) 
Herr Hölscher (Schriftführer)  Herr Degmayr 
Herr Hofstetter    Herr Schimpfle 
Frau Rutscho    Herr Schuhegger 
Frau Scholz 
  
 
Entschuldigt: 
Herr Wegner     

 
 

Tagesordnung: 
 
Der geistliche Impuls wurde von Herrn Hofstetter gestaltet. Herr Hoffstetter trägt einen Text 
aus dem Buch „Quellen innerer Lebenskraft“ – Text: Im Gleichgewicht – Schritt für Schritt 
von Schwester Gisela Ibele. 
Der Impuls in der nächsten Sitzung am 01.12.2014 wird von Herrn Pfarrer Poradzisz 
vorbereitet. 
  
Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig mit folgender Änderung (hervorgehoben) 
genehmigt. 

Rorateämter 3./10./17.12 um 7 Uhr  
Es sind drei Rorateämter geplant und das Ehepaar Scholz, Frau Deuerlein-Bär, Frau 
Sittner und Herr Degmayr bereiten das Frühstück bei den jeweiligen Rorateämter 
vor.  

 

1. Rückblick 
 

1.1 Vortrag zur Antarktis (Erwachsenenbildung) 
Sehr gut besucht (26 Teilnehmer), interessanter Vortrag von Herrn Weiß. 

 
1.2 Erntedank mit Brotverkauf 

Der Brotverkauf hat einen Reinerlös von 172 Euro erwirtschaftet. Alle 80 Brote sind 
verkauft worden, allerdings reicht beim nächsten Mal ein Stückzahl von 65-70. Der 
Reinerlös wurde verteilt auf die Obdachlosenhilfe St. Bonifaz und das Frauenhaus 
München.  
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2. Aktuelles 
 

2.1 Berichte aus den Sachausschüssen 
Jugendrunde: 
Es hat nach längerer Zeit wieder eine Jugendrunde stattgefunden. Als Start wird eine 
Halloweenfeier intern veranstaltet – nächstes Treffen zur Vorbereitung der Feier ist am 
16. Oktober 2014.  
 
Ehe und Familie 
Frau Schmidt wird als Vertretung von Frau Deuerlein-Bär das Projekt Waldbittgang im 
Rahmen des Studientages „Wie von Gott sprechen – in der säkularisierten 
Gesellschaft?“ vorstellen. 
 
Seniorennachmittag 
Der letzte Seniorennachmittag war gut besucht und auch das Programm wurde sehr 
gut angenommen. Am nächsten Seniorennachmittag werden 10 Firmlinge das 
Programm mitgestalten. Auch beim Auf- und Abbau werden die Firmlinge mithelfen. 
 
Umweltausschuss  
Herr Schuhegger und Herr Schimpfle bleiben an dem Thema dran und werden es 
immer wieder in den Sitzungen vorstellen. 
 

 
 

2.2 Festlegung der Verantwortlichkeiten 
• Firmung, Stehempfang (17.10.2014)  

Die Firmung findet um 17 Uhr statt, Vorbereitung des Stehempfangs findet um 16 
Uhr statt, Ausschank wird ab ca. 19 Uhr erwartet. Als Helfer haben sich bereit 
erklärt: Herr Wegner, Herr Hinz, Frau Scholz, Herr Pohl (zum Ausschank) Herr 
Degmayr (zum Aufräumen); Sekt besorgt Herr Degmayr, Knabbereien und O-
Saft besorgt Herr Hinz. Frau Scholz fragt noch weitere Helfer an und besorgt den 
Blumenschmuck.  

• Kirchweih, Stehempfang (19.10.2014)   
Herrichten für den Stehempfang ist um 8:45 Uhr; Helfer Kirchweih: Frau und evtl. 
Herr Scholz, Herr Schuhegger, Herr Degmayr, Herr Hinz. Frau Scholz fragt noch 
weitere Helfer an und besorgt den Blumenschmuck.  
Den Wein besorgt Herr Degmayr, den fair gehandelten Kaffee und Tee besorgt 
Frau Deuerlein-Bär. Krapfen werden beim VorOrt bestellt. 

 

2.3 Vorüberlegungen zum Christkindlmarkt  (Durchführung, Erlösbestimmung etc.) 
Die evangelische Gemeinde wurde offiziell angefragt, ob sie sich am Christkindlmarkt 
beteiligen möchte. Angefragt sind der Verkauf in Buden bzw. die Unterstützung beim 
Auf- und Abbau. 
Die Buden sollen eine Woche vorher aufgebaut werden. Freitag, den 21.11. ab 15 Uhr 
sollen die Buden aus dem Lager geholt werden und am Samstag, den 22.11., ab ca. 9 
Uhr werden die Buden dann aufgebaut. Jede Hilfe ist willkommen.  
Es gibt Überlegungen, das Kasperltheater diesmal im Pfarrsaal stattfinden zu lassen.  
Es werden wieder Plätzchenbäcker für den Christkindlmarkt gesucht. 
Der Erlös des Christkindlmarktes wird zu 50% für die Orgel der Pfarrkirche und zu 50% für 
drei soziale Projekte (Straßenkinder in Brasilien, ein Schulprojekt in  Burkina Faso und 
eines in Indien) verwendet. 
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2.4 Überlegungen zum PGR-Wochenende in Loipl 07.11.2014-09.11.2014 
Die Abfahrt ist am Freitag um 15 Uhr am Pfarrbüro. Bettwäsche, Handtücher und 
Hausschuhe muss jeder selber mitbringen, Loipl ist ein Selbstversorgerhaus, am 
Samstagnachmittag machen wir einen Ausflug (organisiert von Herrn Pfarrer), am 
Sonntag werden wir einen gemeinsamen Gottesdienst feiern. Herr Hinz kauft die 
Lebensmittel ein, Herr Degmayr die Getränke. Die Reservierung für das Mittagessen 
am Sonntag in Teisendorf übernimmt Herr Hinz.  
  
 

2.5 Diskussion: Kirchenaustritte im Allgemeinen und ihre Auswirkungen auf St. Nikolaus im 
Besonderen  
Der TOP wird auf die nächste Sitzung  bzw. das PGR-Wochenende verschoben.  
 

 
Für das Protokoll 
 
06.10.14, gez. Gregor Hölscher 


